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Wiesbadener Bade - Blaff

ix , Wiesbadek

916.

Kar- and-
Fremdenliste

Erscheint täglich;
Sonntags : Illustrierte Ausgabe
**nd Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
« (einschl. Amtsblatt) : m

I mitBringerlahn
Mk. 9-
.. 3 .-

1.80

da* Jahr . .
" » Vierteljahr
•» einen Monat . u

■tofeh die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
Pro Vierteljahr 3 .60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pffl.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift» und Geschäftsleitung
- Fernspr. Nr. 3690. •

- Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
• das Bade - Blatt : o

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen- Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3 mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen -Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie jbei den verschiedenen Annoncen - !
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis i
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Gc-

währ übernommen.

HüuE
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5.90 t
4,80 *

6,50 6>

Gesellschaft und Kurleben.
jLr •̂■n&etrorfcne Offiziere und  Offiziersdamen:

®oltze (Worms ), Rittm. von Brinken mit Gattin,
r: • Claarsen, Hptm. Dehrmann (Beverlow), Ltn. Diet¬
er ? (^ klsungen), Ltn. Eisenlohr mit Gattin (Bonn),
(ß v P r’ bran^ mit Gattin (Berlin), Hptm. Gimmler
Ĥ k^ )’ Offiz. Gödel, Maj. Goltz (Kelsterbach), Ltn.
hnf erz (Schlierschied ), Frau Maj. Hoffmann (Dieden-
j , en), Obltn . Holzapfel, Obltn . Jaenisch mit Gattin,
, • von Lichtenfels (Konstanz ), Frau General von

(Gotha), Ftn . Piscator (Herborn ), Frau Oberst

4.40
4.40
4,40
3,60

3,60

«00

tf

4/

— ili*
41,00
36,80 ck«

0,40
0,55

0,80 ^

0,50
0,42

1,02

r

jjg ®. Rausardt (Salzwedel), Ltn. Reiners (Paderborn ),
.jPwi. Reinhardt (Stettin), Obltn . Rieber mit Gattin

onn); Frau Maj. Roos (Hagenau ), Ltn. Runge, Obltn.
jjs uk (Wilmersdorf), Ltn. Stoves, Frau Oberst Sziben-
nJ (Salzburg ), Oberst von Tippelskirch mit Gattin

Osdorf ), Stabsarzt Dr . Wissmann.

| . Gier sind u. a. eingetroffen : Baronesse von
J es enhausen  aus Heidelberg in der Villa Mon-

— ihre Exzellenz Frau Generalleutnant
h u ] t z e aus Naumburg im Kölnischen Hof. — Frau

u° 18 se  1 ier v ° n Steengracht  von Schloss Moy-
. d >m Palasthotel.

2,60

0.64 , 4
0,22 :»fy

IW
1,40
1,40 c
0,32

tische-

pas Neueste aus Wiesbaden.
agesbericht der Kriegsfürsorge des Roten Kreuzes.

der ^rhand - und Erfrischungsstelle am Haupt-
aüji!i f wurden gestern 880 Militärpersonen (Ver-
^rn ^ Urlauber , Ersatzmannschaften usw.) verpflegt.

Euernng von Verbänden waren nicht notwendig.
Verband- und Erfrischungsstelle hat seit Beginn

fW neges bis zum L Oktober 1916 ca. 380 000 Militär-
Hilf nen  verpflegt und soweit erforderlich mit ärztlicher
Krjee, verse hen . Ausserdem wurden zu Beginn des
Ver TI50 Abwanderer aus Metz und aus Schlesien

^ egt. Die Gesamtausgaben betrugen 37 900 M.
Abt. II des Kreiskomitees vom Roten Kreuz.

»
wir uns heute einmal die hinter der Front

Sojî kämpfenden Feinde an : Krankheit, Not , Elend.
Seitp k "mmer, Armut und Mutlosigkeit auf der einen

' Gleichgültigkeit, Unlust und Selbstsucht auf der
ejg ren- Feinde beim Nächsten, Feinde in unserem
HjUj®? Innern — ein richtiger Zehnverband . Von
Steij burKBöhmen aucli unsere Feinde, dass er diejenige

,e , der  feindlichen Front zu erkennen wisse, deren
(!ieS(jri’cj(en  die ganze Linie zum Wanken bringe , auf
JlH ifStÜrze er sich dann wie ein  Adler mit aller Wucht
ira Hat auch unsere feindliche Linie eine solche

ac-e>das Ganze haltende Stelle? Gibt es da einen
Und  Erzfeind , dessen Niederlage und Flucht die

ren mitreisst? Dr. E.

Aj]{aC' Oie Städtische Weinlese hat dieser Tage ihren
’S(]j,r,.kr, genommen. Vorläufig erstreckt sich dieselbe
N'ojU , uuf den Langels-Weinberg, wo mit einer halben

a emte und einer Mittelqualität gerechnet werden

— Weinspende für die kämpfenden
Truppen aus dem 18 . Armeekorps!  Bei der
Kürze der Zeit, die den jungen Damen bei der Haus¬
sammlung zur Verfügung stand , konnten nur wenige
Strassen besucht werden . Alle Geber , die nicht besucht
werden konnten, sind daher freundlichst gebeten, ihre
Weinspenden an die Sammelstelle oder die Geschäfts¬
stelle, Alte Kolonnade 18, schnellmöglichst abzugeben.
Die Sendungen sollen vor Eintritt der Frostgefahr an
die Front gehen.

— Städtischer Fischverkauf. Die Stadt hat am
3. November einen Fischverkauf im Laden Bleichstr. 26
eröffnet. Es handelt sich hierbei um einen Versuch. Es
besteht nämlich die Absicht, nicht nur Zufuhren für die
sogenannten Fisch tage am Dienstag und Freitag herein¬
zuschaffen, sondern frische Fische an jedem Wochen¬
tage von täglich frischer Zufuhr zum Verkauf zu bringen.
Den Käufern ist' somit die Gewähr geboten , an den¬
jenigen Tagen frische Fische zu marktgemäßen Preisen
zu kaufen, die in ihr Küchenprogramm hineinpassen.
Für den Eröffnungstag sind etwa 20 Zentner kleiner
Kabeljau und Schellfisch, die zum Preise von M. 1,45
das Pfund abgegeben werden , angeschafft worden.
Weitere Sendungen sind unterwegs . Der Seefischver¬
kauf in der Wagemannstrasse , unter städtischer Preis¬
kontrolle, soll auch weiterhin bestehen bleiben.

— Eine Trauerfeier fand für den abgestürzien
Fliegerhauptmann ijn Grossherzoglich Hessischen
Leibgarde -Infanterieregiment Nr. 115 Scanzoni von
Lichtenfels  auf dem Nordfriedhof statt . Offiziere
von hier und der Umgebung gaben dem toten Kame¬
raden das Geleit, mehrere Flieger umkreisten während
der schlichten Feier den Friedhof.

— Königliche Schauspiele. Am Montag gelangt an
Stelle von „Erde“ Kadelburg und Blumenthals beliebtes
Lustspiel „Im weissen Röss’l“ im Abonnement A zur
Aufführung . Die für „Erde“ gelösten Eintrittskarten
behalten auch für „Im weissen Röss’l“ ihre Gültigkeit.

— Kriegsabend. Um dem Kriegsabend am Samstag,
den 4. November, abends 8y2 Uhr , im Saale der Tum-
gesellschaft ein besonders feierliches Gepräge zu geben,
hat der Ausschuss den früheren Oberbürgermeister Dr!
von Ibell gebeten, die Leitung zu übernehmen . Er hat
freundlicher Weise zugesagt . Da bei dem feierlichen
Anlass — das 50 jährige Bestehen des „Vaterländischen
Frauenvereins “ — und bei dem besonders reichen
künstlerischen Programm , von der Königlichen Hof¬
bühne wirken mit : die Königliche Hofopernsängerin
Fräulein Lilly Haas, Herr Jacoby von den Königlichen
Schauspielen und Herr Kammermusiker Viktor — und
dem in dieser Zeit alle interessierenden Vortrag ein be¬
sonders starker Andrang zu erwarten ist, empfiehlt es
sich, sich rechtzeitig mit Karten zu versehen. Vorver¬
kauf Samstag 11—1 und 3—4 Uhr im Saalbau der
Tumgesellschaft.

>— Thaliatheater. Von heute Samstag ab gelangst ein
vornehmes Schauspiel aus der Gesellschaft, von Walter
Schmidthässler, betitelt : „Ihr Schofför“, zur Erstauf¬
führung . Für den heiteren Teil sorgt das drollige Lust¬
spiel : „Vom Theaterfimmel geheilt“ und die Humoreske
„Mephistos Liebelei“. Die prächtige Musikbegleitung
des neu engagierten Künstlerorchesters hat allgemeinen
Anklang gefunden und waren bisher alle Abendvor¬
stellungen ausverkauft.

— Kunstvortrag. Als zweiter Redner in dem Vor¬
tragszyklus der „Wiesbadener Gesellschaft für bildende
Kunst“ : „Wandlungen unserer kunsthistorischen An¬
schauungen im letzten Jahrzehnt “, spricht Samstag
abend 8 Uhr in der Aula des Oberlyzeums am Markt
Dr . Wilh. Hausenstein , München, über das Thema : „Das
Problem des Stils in der bildenden Kunst des 19. Jahr¬
hunderts “. .

— Die Einschreibbriefautomaten verdienen besondere
Beachtung in dieser Zeit des Mangels an Personal bei
der Post wie bei den Geschäften. Ihre Benutzung
macht das Publikum bei der Einlieferung frankierter
Einschreibbriefe von den Schaltern völlig unabhängig.
Sie ersparen jedes Warten . Die Einlieferungsscheine,
die die Automaten verabfolgen, sind den Be¬
scheinigungen der Schalterbeamten in jeder Beziehung
gleichwertig , wenn auch darin die Angabe des Emp¬
fängers naturgemäß nicht möglich ist. Ihre abweichende
Form beeinträchtigt aber die Haftpflicht der Postver¬
waltung nicht. In welcher Weise die Automaten zu be¬
nutzen sind, ist an diesen selbst klar und anschaulich
dargestellt.

Hof und Gesellschaft.
Auf dem Ehrenfriedhof seiner Heimat Dessau ist

Fliegerhauptmann B o e 1c k e zur Ruhe bestattet worden.
An der Trauerfeier nahmen als Vertreter des Kaisers
der.» stellvertretende kommandierende General jües 4.
Armeekorps Freiherr von Lyncker, als Vertreter des
Kronprinzen Fliegeroberleutnant Graf Schassberg, als
Vertreter des Herzogs von Anhalt Rittmeister Flügel¬
adjutant von Reichsmeister, teil.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
ar . Lebendiger Handersatz durch Schafiung eines

neuen Gelenks. ObermedizinalratDr. Walcher, zurzeit
Chefarzt eines Stuttgarter Reservelazaretts, veröffentlicht
in der „Deutschen Medizinischen Wochenschrift “ das
Ergebnis einer von ihm ausgeführten Operation , die es
ermöglicht, Kriegs verletzten  ein neues Gelenk
und damit einen lebendigen Handersatz zu schaffen.
Dieser neue Daumen, wie ihn der Soldat nennt, das zu
einem Gliede umgeschaffene untere Ende der Arm¬
speiche, kann willkürlich in Biegung und Streckung be¬
wegt werden , aber auch, was besonders wichtig ist,
in Pro - und Supination , d. h. derjenigen Bewegung,
durch die die Hand mit der Fläche nach hinten, dem
Daumen nach einwärts gebracht wird , und deren Rück¬
führung in die Anfangslage. Der Mann kann damit
kleinste und schwere Gegenstände willkürlich auf¬
nehmen, halten und loslassen. Damit hat Walcher den
Grund gelegt für die Schaffung neuer Gelenke dort , wo
bisher kein Gelenk war.

Kleine Nachrichten . Max Reinhardt  will den
Berliner Wintergarten  pachten , um dort Ballettauf¬
führungen zu veranstalten.

Weingartner  hat ein millionenschweres Angebot
einer Konzertgesellschaft bekommen , ganz nach Amerika
{iberzusiedeln . Der Künstler bat sich Bedenkzeit aus.

Richard Dehme  1 erhielt das Eiserne Kreuz I . KL

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller , Wies bade
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke WilhelmstrasBe)

vorm. 10— 11 Uhr. Fernsprecher 3690.

S .GUTTMANN
DAS GROSSE SPEZIALHAUS FöR DAMEN-KDNFBKTIONU.KLEDJERSlÖfEB
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Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Xochbrimnen - Trinkhalle.
Vormittags II Uhr.

Choral : „Jesus meine Zuversicht “.
Ouvertüre zur Operette „Gri-gri“
Träumerei und Abendlied . - .
Walzer aus „Fürstenkind “ . . .
Fantasie aus der Oper „Itigoletto“
Einzug der Gladiatoren , Marsch .

1.
2.
3.
4.
5.
6.

P. Lincke
R . Schumann
F. Lehar
6 . Verdi
Fucik

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr . 566 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmgr, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Operette „Die

Amazone“ . F. v. Blon
2. Bolero aus der Oper „Die Stumme

von Portiei “ . . . . . . D. F . Anher
3. Der Wanderer , Lied . . . . . F. Schubert
4. Mein Lebenslauf ist Lieb und Lust,

Walzer . Jos . Strauss
5. Ouvertüre zur Oper „Die Regi-

meutstochter “ . G. Donizetti
6. Gavotte . C. Ebner
7. Potpourri aus der Operette „Der

Yagabund “ . C. Zeller
8. Radetzky- Marsch . Joh Strauss

Abend - Konzert.
8 Uhr . E, 567 . Abonnements-KonzertStädtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.
1. Ouvertüre zu „Alfons und Estrella “ F. Schubert
2. Feierlicher Zug zum Münster aus

der Oper „Lohengrin “ . . .
3. Deutsch und ungarisch . . . .
4. Vorspiel zur Oper - „Die sieben

Raben “ . . . .
5. Aufforderung zum Tanz, Rondo .
6. Ständchen .
7. Fantasie aus der Oper „Carmen“

R.
M.

Wagner
Moszkowski

J.
C.
F.
G.

Rheinberger
M. v. Weber
Schubert
Bizet

Jadzenkfeiber, Tffäntet
'Besucßsfzfeiber

Eigene 7ffass~Scf}neiberei
I. Hertz

Langgasse 20

Moderne Kfeiberstoffe
Seidenstoffe

'Bfusen, Vnterröcke

Geben
Denn wer gibt, vermehrt die Kraft zum Durchhalten.

Gebt der Jubiläumssammlung des Tater-
ländischen Frauenvereins für die Wies-

Pflicht! badener Kriegsfürsorge und vermehrt die
Kraft zum Durchhauen.

Verein der Künstler und Kunstfreunde Müden.E.e.
Montag , 6 . November 1916 , im Zivilkasino Friedriclistr.-22

Zweites Konzert Dir löte -17. Trio - Abend
der Herren Professoren Artur Schnabel , Carl Elescli , Hugo Becker ans Berlin.

Vortragsfolge -
1. Beethoven : Trio, G-dur, op. 1 Nr. 2
2. Brahms : Trio, C-dur. op. 87
8. Schubert : Trio, B-dur, op 99

Beginn Uhr.
Für Nichtmitglieder numerierte Plätze zu 5 Mk. in den ersten beiden

Reihen zu 3 Mk. in der dritten und vierten Reihe und unnumenerte Plätze
zu 2 50 Mk. hei Moritz & Mttnzel, Wilhelmstr . 58, Hch. Wolff , Wilhelin-
strasse 17 und Reisebüro Born & Schotteufels , Kaiser Friedrich -Platz.

Unnumerierte Plätze zu 2.50 Mk. auch bei den Musikalienhandlungen
Franz Schellenberg , Kirchgasse, A. Stoppler , Rheinstr. Ernst Schellen-
berg , Burgstr., ReisebüroJ . Schottenfels & Co., Theaterkolonnade29-31,
Buchhandlung Ed. Voigt ’s Nachf ., Taunusstr ., sowie abends an der Kasse.

Der Vorstand v

“Park -Bodega i
Täglich Konzert

von 8 Vs—11 Uhr.

Friseher Sehellflseh

Königliche Schauspiele.
Samstag, den 4. November 1916.

246. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Das Dreliiiiiderlliaiis.
Singspiel in 3 Akten von Dr. A. M.
Willner und Heinz Reichert . (Mit
Benützung des Romans „Schwammerl“

von Dr. Rudolf Hans Bartsch.
Musik nach Franz Schubert, für die
Bühne bearbeitet von Heinrich Bertö.)

Anfang 7 TJhr.

Residenz-Theater.
Samstag, den 4. November 1916.

Französischen
Sprachunterricht

Grammatik , Konversation , Literatur erteilt gründlich staatlich
geprüfte höhere Lehrerin , viele Jahre im Ausland gewesen.

Zuschriften an das Bade-Blatt unter Nr . 87 i.

Abends 7 Uhr.
Dutzend - u. Fünfzigerkarten gültig.

Neu einstudiert !
Das Konzert

Lustspiel in 3 Akten von H. Bahr.
Spielleitung : Hans Flieser.

Nach dem 1. und 2.. Akte finden
grössere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 91/.i Uhr.

CD
Kinephon-Tfoeater 72i

Taunusstr . 1
Vornehme Lichtspiele.

4—6. November 1916:
Ur>AuffähruRg

ük. 1.45 das Pfund

Kleiner Kabeljau
. 1.45 das Pfund

Städtischer Fischverkauf
Bleichstrasse 26.

872

Stolz weht die Flagge
schwarz-weise-rot

Grosses Marine-Schauspiel in 5 Akten.

Für Kinder freigegeben (halbe Preise)
Beleb haltige « Beiprogramm.
L*Kt*JM*« *>

Man fordere
in Hotels, Cafös, Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.

PHUwII vormals Französischer Hof.
D SfffS AM Haus I. R., in schönster freier Lage beim Kurhause . Bekao®
VfifnPU als angenehmer Aufenthalt . Neuzeitliche Einrichtung 6'’
U &iU & lB « - - - - Massige Preise - -

Spart Brotmarken.
Stadttheater Mainz
Leitung : Hanslslauh . FernrufNr .268.

Fernruf der Iiasse Nr. 2817.
Samstag, den 4. November 1916.

Ausser Abonnement.
Abends 7x/g Uhr.

Kleine Preise.
Erstaufführung

Neuheit!
I >le selige Exzellenz :.
Lustspiel in 3 Akten von Rudolf
Presber und Leo Walther Stein.

Kassenöffnung7 Uhr. Anfang U/gUbr.
Ende ungefähr iP/z Ohr.

Dutzendkarten haben Gültigkeit.

Hotel und Badhaus

„zum goldenen Kreuz
6 Spiegelgasse 6.

VhermalhädeT
701 aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6.—•

Grosse, neu eingericht . Badehal^

GOGGG S GGOG^

Mononol- LichtsPielelliuuupui Wilhelmstr. 8.
Nur 3 Tage : öamstag,

bis einschl. Montag :
Zwei Erstaufführungen!

Neuheit ! I.
Irrende Seelen

Ein, liochdramatischer Roman aus der
Gesellschaft in 3 Akten.

Packende Handlung ! Hervorragende
Bilder ! Erstklassige Darstellung!

Neuheit ! II.
Dr . Eisenbart

Ein derb-lustiger Schwank, nach alten
Motiven zusammengestellt , in 3Akten.
Originelle , überwältigende Komik!

Ein Schlager allerersten Ranges!
Aussederm noch:

Wasserfälle in Schweden
schöne Naturaufnahmen.

727 Thalia-Theater
.Te Ä>

613,7Kirchgasse 72 _ .
Von Samstag, den 4. bis eiüs

Dienstag, den 7. November-
Erstanfführnng!

Ihr Schofför . GesellscbH'Lp
Drama in 3 Akten von Walt.
bässler. In der Hauptrolle Else Bo

Vom Theaterflmmel geheil
eine drollige Geschichte in

Mephisto’» Liebelei
Humoristisch.

Neueste Kricgsbilder.
(Eiko erste Woche).

Ab 71/2  Uhr Abends:
Erstklassiges Künstler -Orci ®* jjg
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Atl(W Tr
4o2 A " 5- lll. Tochter , Winkel
•̂ sthfin^ Hauptmann m. Fr ., Neuwied
Ä fr ., Essennr - Leutnant , Dülken

Hr . Dr . med ., Chemnitz
v. £ Er ., Dresden
de p ere P, Fr ., Krefeld
*egin7 ’ -Hr '> Lemförde
^ Fr.haha
,,6ade]

Hr . Kfm ., Oberha

■aer, Fr . m . Tochter , Grunewald

öo>»seli’

BrinuJE' Hr . Dr . med . m. Fr ., Höchst
vn» rjaaan , Fr . Major , Hagen

Hansa -Hotel
Nassauer Hof

Kose
Pariser Hof

Europäischer Hof
Zum neuen Adlei

Nassauer Hof
Wiesbadener Hof

Pariser Hof
Hotel Oranien
Nassauer Hof

Wiesbadener Hof
Nonnenhof

Zum Erbprinz
Zum Landsberg

Taunushotel

'-rlflrvrv,„ - —,  wiuucn
hdiv a^ n’ H' - Prof ., Lichterfelde
berr en. , r" m- Tochter , Recklinghausen
Firtp tt
®ischofH rr m ' Pr " Mainz

Ss"' ier ^ 5 aj ° IV  raun „s,
' r öteengracht , Fr ., Schloss Moyland b. Cleve

Palast -Hotel
Reichspost

Sonnenbergerstr . 30
Grüner Wald

Fürstenhof
Rose

Palast -Hotel
. Zur Sonne

Ä fih Hr - KJ “ -; Hamburg% ’ ' Hr . Fabnkbes ., Berlin
ban eur , Hr ., Leipzig
bâ ^ erg . Fr ., Valbert
hktT i. 11' ■ Leutnant , Düsseldorf

v°n rr . Major , Hagen
hie - , -Freinberg , Hr ., Grafrath
ß4n Fr > Köln
h'uch ’rr . M.aj° r> Konstantinopel
ßu chj | j ' Hajor m. Tochter , Tangerhütte

Tages -Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 2. November 1916.

Ilorter , Fr ., Hirschberg
Hummel , Hr ., Ginsheim a , 1 vana
Istel Hr -r 'tt  Augenheilanstaltrstel , llr . Xonkunstler m. Fr ., Wilmersdorf

Jacobi , Hr . Kfm . m. Fr ., Hamburg Wiesbadener Hof
Jahn , Hr . Kfm ., Frankfurt 2
Jusel , Hr . Kfm ., Frankfurt Rheinischer Hof
'Kahn , Hr .,
Kamacher , 2 Damen , Idstein
Kerovski , Hr ., Oberkaufungea
v. Kettler , Fr ., Bonn
Kottier , Hr . in . Fr ., Arolsen
Kirchhoff Hr Rittm Kgl ., Opernsänger.Klamp , Hr . Kfm ., Mainz 6
Klein , Frl ., Merkelbach
Kleinan , Hr . Hptm ., Mainz
Kleinau , Hr . Öberleutn ., Mainz
Klingspor , Fr .,
Koch , Hr ., Köln
Köhler , Hr . Kfm ., Offenbaeh
König , Hr . Fabrik !,es ., 8olin ° en
König , Frl ., Wilhelmshaven
Korff , Fr ., Bremen
Krappmann , Hr .. Dresden
Kurtz , Dr ., Leutn .,

Samstag, den  4 . November 1916. Seite 3.

eCkt,ra he, FrL, ~ Hambur<
be]i„̂ 'u*. Fr ., Berlin
H^ rdt ’ Hl ‘ . Leipzig
' • IW , Forstmeister , Darmstadt

ten ; Hr . Offizier , Stuttgart
■i \ Tr
Vit tV ln g ., Berlin
Düs, ,Fr -. Kassel

Hr . Kfm ., Andernach
Fr ., Köln

f;Hdle> dfe Fr ., Köln
' Hr . Leut ., Frankfurt

fl:
ymburg

Metropole u. Monopol
Kaiserhof

Grüner Wald
Hospiz z. hl . Geist

Römerbad
Continental

Pension Primavera
Wiesbadener Hof

Hotel Union

Metropole u. Monopol
Wiesbadener Hof

Römerbad
Continental

Hansa -Hotel
Hansa -Hotel

Minerva

V Hr . Kfm ., Katzenelnbogen-ivtu/z.ciieniuugeii
ann - Hr . Kfm . m. Fr .. Würzburg

J ’rya6*1’ Hr . Offizier
Fuhr ’pHr . Kfm .,' Fr ., Cau b

Einhorn
Hotel Central

Grüner Wald
Hotel Riviera

Reichspost
Hotel Union

Ritter , Fr .,
Ritter , Frl,,
Rossteutseher , i Ir .. Berlin

Hotel Oranien
Hotel Oranien

Hotel Riviera,

Landmann , ILr. Fabrikbes ., Nürnberg

Latsch , Hr ., Hachenburg
Levi , Hr ., Wallau
Levinger , Fr . Reut ., Brüssel
Lev .v , Frl . m . Begl ., Strassburg
Licht , Fr ., Naumburg
Lfndner , Hr ., Weimar
Lossen , Fr .,
Hubert -, Hr . Kfm . m. Fr ., Sieben
Luokhaus , Hr Reut . m. Fr ., Remscheid
Lumoek , Hr . Kfm ..

Zum Erbprinz
Hotel Central

Schützenhof
Pens . Fortuna

Einhorn
r , Berlin Rose

Reichspost
Augenheilanstalt

Hansa -Hotel
Hansa -Hotel

Alleesaal
Rose

Europäischer Hof
Grüner Wald

Franz Abtstr . 1
Hotel Oranien

Europäischer Hof
Taumishotel

Goldenes Kreuz
Rose

Zur Sonne
Christi . Hospiz II

Einhorn

Villa Ruppreclit
Zum Posthorn

Margarethenhof
Rheinstein

Villa Stefanie
Kaiserbad

Metropole u. Monopol
Grüner Wald

Rheinischer Ilof
Hotel Riviera

Kronprinz
Prinz Nikolas

Hansa -Hotel
Prinz Nikolas

Continental
Villa Monbijou

Wiesbadener ilof

Salessky , Hr . Fabrikbes ., Guben
Samuel , Hr . Kfm ., Norden
Scha .ab , Itr ., Zorn
Scheit , Fr ., Dessau
Schmid , Hr .,
Schmiedekampf , Hr . Dir . m . Fr ., Schwerin Pariser Hof
Schmiedel Hr Ing ., Charlottenburg Wiesbadener Hof
Schmuck , Fr . Reut . m . Tochter , Münster
Schneider , Hr ., München
Schütte , Hr . Leutnant , Schleissheim
Schuhmann , Hr ., Fechenbaeh
Schuldgen , Fr ., Iserlohn
Schnitze , Hr . Reut . m . Fr ., Zehdenich
Schnitze , Exzellenz , Fr . Generalleutn ., Naumburg
c , , TT , , Kölnischer HofSchulze , Hr ., Frankfurt
Schumacher , Hr . m . Fr ., Essen
Schwarzenberg , Fr .. Budapest
Sehwecke , Hr ., Solingen
Selowsky , Hr . Kfm ., Frankfurt
Sommer , Hr . Oberleutnant,
v. Spiller , Fr . Oberst
Steudnitz , Hr . Kfm ., 'Köln
Steinmeyer , Hr . Leutnant,
Stellmann , Hr ., Bremen
Stendel , Hr . Fahr ., Kauendorf
Stoll , Hr ., Wehen
Stolle , Fr ., Dresden
Sti üeker , Hr ., Geilenkirchen
Stücklen , Fr ., Köln
Swoboda , Fr . Konzertsängerin
Tegeder , llr . Dir ., Herno

Essen

Hotel Central
Gasthof Krug

Pens . Vogelsang
Grüner Wald
Grüner Wald

Delaspeestr . 2
Pension Fortuna

Grüner Wald
Prinz Nikolas

Pension Wolfram
Goldeher Brunnen

Augenheilanstalt
Margarethenhof
Zum Landsberg

Vier Jahreszeiten
Michelsberg 22

Pension Fred

ler  Fremde liest das „Badeblatt «.

Vor tt Hr - Prof > Mannheim Europäischer Hof
Vsch v m ' Er ., Bleidenstadt Hotel Central

> Ir . Schauspielerin m. Kind , Chemnitz
o ^ Sebm; i . TT Zum Falken

Klm -’ Berliu . Palast -Hotel
o tl ibe t. r ' Rittergutsbes ., Thedinghausen , Schwarzer Bock
,JV / D ’ Br,eslau  Goethes t'r . 12

’ « i-., Watersee Alleesaal
Vge t,
lM ;l ’tT rl " Siegen Hospiz z. hl . Geist

la ye , Hr . Kfm ., Niederlahnstein ~ ' “
SV Hr - Kfm ., Offenbaeh
SeHt6’ewf - Kim ., Hamburg
iJeijj , e' , I r -, Hamburg
msSe Kr . Kfm ., Hannover
iJVh » r' Ger .-Assessor , Limburg
n 'll, W ndt ’ Hr . Kfm ., Homburg'
Vker r? ' Er ., Frankfurt
V j' r, r. Kfm ., Leipzig

r- Öberleutn ., Köpenik

Gastltof Krug
Gasthof Krug

Continental
Fürstenhof

Kaiserhof
Zum Terminus

I lot el Union
Nassauer Hof
■Gasthof Krug

Wiesbadener Hof

v. Madon , Fr ., Krefeld
Meier , Hr . Kfm .,
Mareks , Hr . Kfm ., Köln
Meise !, Hr . Kfm ., Mannheim
Menzel , llr ., Leipzig
Metz , Fr ., Framersheim
Meyer . Hr . Kfm ..
Meyer , Hr . Ing ., Berlin
Meyer . Hr . Tlauptm ., Leipzig
Meyerhoff . Hr . Leutn ., Bonn*
Moyerhoff '. Fr ., Bonn
Michael Hr . Hptelbes ., Salzungen

Hr . Hauptm ., Marienberg
Möller , Hr .. Limburg
Mongaffer , Hr ., Konstantinopel
1 reiherr v. Münchhausen , Hr . Rittm.

Muhsold . llr . Kfm, . Rathenow

Nau , llr . Kfm ., Friedenau
v. Nedden , Hr . Oberst . Göttiugen
Neiheisser , Hr . Kfm ., Bonn
Neu , Hr . Kfm, . Köln

Ottenheimer , Frl ., Heinsheim
Pfeiffer , Hr . Öberleutn ., Berlin
Ponath , Fr .,
v. Prollius , llr . Rittm ., Berlin

Raekj , Hr ., Ehlhalten . ,
v, Badowitz , Fr . Rittm . m. Tochter u. Red .. Heldelber!

von '■Reilei , Hr . Rittergoutsbes . m . Fr ., Neu ^ ^ ok
Reichert , Frl ., Baden -Baden ' " Kölnischer Hof
Reichelt , Fr ., Grunewald
Reissert , Hr . Prof ., Magdeburg
Rinne , Fr ., Hückingen
Rinne , Hr . Student , Charlottenburi

Tekliaus , ITr. Kfm ., Düsseldorf
Baronesse v. Tiesenhausen , Fr . Rent.

Nassauer Hof
Zum Landsberg

Metropole u . Monopol
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
Augenheilanstalt

Hotel Central
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Villa Monbijou
Villa Monbijou

Goldenes Kreuz
Astoria -IIotel

Zum Posthorn
Hotel Viktoria

. Dresden
Europäischer Hof

Hotel Union

Wiesbadener Hof
Nonnenhof

Goldener Brunnen
Grüner Wald

Palast -Hotel
Wiesbadener Hof

Rheinischer Hof
Taunüshotel

Augenheilanstalt

Grüner Wald
Heidelberg

Villa Monbijou

Vogelsarig , Hr . Kfm . m. Fr ., Dülken Pariser Hof
Wagen er , Exzellenz , Hr . Generalleutn ., Berlin

_ ,, Kölnischer HofWarbel . Hr ., Frankfurt
Weii , Hr ., Weilburg*
V eil , Hr . Kfm . m . Fr ., Metz
Wendler , Hr . Hauptm .,
Wild , Hr ., Oberursel
Winz , Fr ., Neuwied
Wirtz , Hr , Hauptm . m. Farn ., Stolberg
Wischer , Fr ., Berlin
Wolf , Fr . Dir . m . Mutter , Waghäusel
Wolff , Hr . Dr ., Veterinär m. Fi .,
Wüst , Frl ., Schwalbach

Hotel Central
Nonnenhof

Bellevue
Taunushotel

Augenheilanstalt
Hotel Oranien

Rose
Hotel Bender

Hotel Esplanade
Nassauer Hof

Zur Sonne

Zech , Frl .. Charlottenburg
Ziethen , Hr ., Charlottenhurg
v. Zitzewitz , Frl ., Berlin

Nonnenhof
Einhorn

Pension Primavera

Beiiobt über den Fremdenbesneh.
Seit dem 1, Jan, angekommene  Fremde

Continental
Zum neuen Adler

Quisisana
Sendig Eden -I-Iotel
Sendig Eden -Hotel

Bis 1. November .
Am 2. November .

Zusammen. .

Fflr die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Kurtaxbüro.

Parkstrasse Nr. 5 HOTEL QUISISANA
Familien- "nd Knrhotel in unvergleichlicher hage am Enrnark gegenüber dem Knrhans.

RQ06. Villen nnd nbseschlossene Wobnungen für Familien 150  Zimmpr 5fi Röd «p ’piimmnn .- i
:lle in allen Etagen„Villen. Behagliche GeselÄSme n Empföan ? Tleraall,adM

8»«« Jahr gnt besnehl. Ät -■ " a?' °f->« °.>>M " 1
Thermalquelle ans eigener

438

^klßPS V @OetaB *iSCheS ICSlPreStailPant ®ohi,, erplatz2 (im Neubau). - Von Einheimischen nnd K,„.« ti,.,-T ?“
v ^! nthalt - - Schmackhafte, ärztlich empfohlene Küche. - Massige Preise. - Täglich Wscher TVoÄfp ^ f ^ Ft , anl  5 Iatee * Behaglich, elegante Anmo! - “ffÄ?Mässige Preise. - Täglich frischt uSl Hygienisch

749

êöer Verwundete in den Feld-,
^iegs - u. Etappenlazaretten

. soll zu

Weihnachten
eiu Iilebespaket erhalten.

spendet zu diesem Zweck Pakete
(je6s  zum Werte von5 Mark der Abteilung Hl
j S ^ re iskomitees vom Roten Kreuz Wiesbaden.

ail 0ie im fieschäftszimmer Schloss Mittelbau rechts
vormittags zwischen9 und1 ühr
nachmittags „ 3 „ 6 ühr

I
Berta Wallenfels

855 Konzertsängerin
Herrngartenstrasse 14

Schülerin von Maria Philipp!
erteilt Gesangunterricht. I

|Suchen Sie einen
Kurgast?

Das * Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
Wochentags lOPfg., Sonntags 30 Pfg.

-T— Wir bitten unsere verehr !.
Leser , bei Bestellungen oder sonstigen
Anknüpfungen, welche auf Grund
hier abgedruckter Anzeigen erfolgen,
sich stets auf das „Badeblatt“ in
beraten.

Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J. BAOIARAOI
w, . HOFLIEFERANT
Webergasse 4 Webergasse 4

Wer Brotgetreide verfüttert, versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar!

Verwendet

M »Kreuz - Pfennlfl“
Marken

«ul 6riaf«n, Karten usw.'
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Laden - Bermietimg.
In der alten Kolonnade sollen von sofort bis zum 31. März

1917 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 18—19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ „ 20—21 „ 1 „ „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote sind an die Unterzeichnete Verwaltung

einzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unterem

Rechnungsbureaü eingesehen werden.
Wiesbaden , den IS . Juli 1916. 02

Städtische Kurverweltun «.

Ausgabe der Karten für «tilchversorgnngs-
berechtigte und für milchvorzugsberechtigte

Personen
im Sinne der Bekanntmachung des Präsidenten des Kriegs¬

ernährungsamtes vom 3. Oktober 1916.
1. Voranmeldung zum Milchbezug.

Auf Grund der Bekanntmachung des Präsidenten des Kriegs¬
ernährungsamtes vom 3. Oktober 1916 werden in der Woche vom
6.— 11. iffovember Milchkarten ausgegeben . Der Ausgabe der¬
selben sollen Voranmeldungen zum Milchbezug vorausgehen.

Milchkarten können nur erhalten:
1. als Versorgungsberechtigte:

ns für 1 Liter täglich : Kinder im 1. und 2. Lebensiahre,
soweit sie nicht gestillt werden ; stillende Frauen für

,jeden  Säugling ; schwangere Frauen in der letzten
Hälfte der Schwangerschaft;

i>) für 94 Liter täglich : Kinder im 3. und 4. Lebensjahre;
es für % Liter täglich : Kinder im 5. und 6. Lebensiahre;
d ) für höchstens 1 Liter täglich : Kranke nach den dies¬

bezüglichen besonderen Bestimmungen.
2.  als Borzugsberechtigte:

für voraussichtlich Vn Liter täglich : Kinder im 7. bis
14. Lebensjahre.

Für die Berechtigten sind Voranmeldungsformulare gelegent¬
lich der Ausgabe der Kolonialwarenkarten in der Turnhalle,
Schwalbacher Straße 8, am

Donnerstag , den 2. November,
Freitag , den 3. November,
Samsiag , den 4. November,

abzuholen.
Die Formulare sind gewissenhaft und wahrheitsgemäß aus-

zufüllen und dem bisherigen Milchlieferanten unverzüglich zu-
zu tellen . Verbraucher , die zurzeit keinen Lieferanten haben,
muffen sich bei einem Milchlieferanten anmelden , der möglichst
in dem betreffenden Bezirk bereits Kunden hat.

Die Lieferanten müssen die Formulare aufbewahren und ihre
'eile.Ergebnisse zusammenstellen und zwar getrennt nach den auf den

Formularen verzeichneten Arten von Verbrauchern . Das Er¬
gebnis müssen sie bis zum Mittwoch , den 8. November , an das
Milchamt , Wilhelmstraße 24/26 , mitteilen . Sofern sie zuviel
Kunden erhalten haben , müssen sie die überzähligen unverzüglich
benachrichtigen und sofern sie zu tvenig Kunden erhalten haben,
müssen sie dem Milchverteilungsamt angeben , in welchen Straßen
sie die überschüssigen Mengen liefern möchten.

Bon Donnerstag , den 9. November , an können Verbraucher,
die keinen Lieferanten erhalten haben , itw ehemaligen Museum,
Wilhelmstraße 24/26 , im II . Obergeschoß sich nach Lieferanten
erkundigen , welche ihre Belieferung übernehmen können.

2. Abholung der Milchkarte « durch die Verbraucher.
Milchkarten werden ausgegeben nur für versorgungsberech-

tigte und für vorzugsberechtigte Personen . Bei letzteren wird
das in der Milch enthaltene Fett auf die Fettkarte in Anrechnung
gebracht und und zwar mit 28 Gramm für den Liter Milch . Bei
einer Zuweisung von ungefähr % Liter Milch täglich hebt der
Milchbezug den Anspruch auf Fettbezug auf.

Die Milchkarten sind während der Geschäftsstuuden von
9— 12% und 3—6% Uhr in dem ehemaligen Museum , Wilhelm¬
straße 24/26 , abzuholen

a ) für Kinder und Mütter der Einwohner im II . Ober¬
geschoß,

bs für Kinder und Mütter in Hotels , Anstalten usw. im
Erdgeschoß,

c) für Kranke beim Lebensmittelverteilungsamt für Kranke
im I . Obergeschoß

und zwar für Personen mit Namen mit Anfangsbuchstaben
S[—E , Montag , den 6. November,
F—I , Dienstag , den 7. November,
K—O , Mittwoch , den 8. November,
P — S , Donnerstag , den 9. November,
T -—8 , Freitag , den 10. November.

Für Kinder muß ein Ausweis über den Tag der Geburt
(Geburtsschein oder Impfschein usw.), für werdende Mütter eine
Bescheinigung der Hebamme oder des Arztes mit vorgelegt werden;
für Kranke gilt nur die bereits ausgestellte zurzeit gültige Milch¬
bezugskarte als Ausweis . Außerdem haben alle Berechtigten die
Brotausweiskarte vorzulegen und die Vorzugsberechtigten die
Fettkarten abzugeben.

3. Weitergabe der Milchkarten an die Lieferanten.
Die Karten werden in doppelter Zahl ausgegeben . Eine

Karte ist für den Verbraucher , eine für den Lieferanten bestimmt.
Der Verbraucher muß eine Karte , in die er seinen Namen ein¬
getragen hat , dem Lieferanten , von dem er die Milch beziehen
will , übergeben . Der Lieferant hat die Übernahme der Lieferung
durch Eintrag seines Namens in die dem Verbraucher verbleibende
Karte anzuerkennen.

Der Lieferant ist zur Übernahme der Milchlieferunq an die
Karteninhaber im Rahmen seiner Lieferungsmöglichkeit ver¬
pflichtet . Zur Annahme eines bisher nicht belieferten Karten¬
inhabers ist er verpflichtet , wenn er in Rücksicht auf die örtliche
Lage der Wohnung dieses Kunden zu liefern in der Lage ist. Der
Lieferant kann die Abholung der Milch in seiner Verkaufsstelle
oder am Wagen zu bestimmten Stunden verlangen.

Der Lieferant muß bis zu % seiner Lieferungsmöglichkeit
den Versorgungsberechtigten vor den Vorzugsberechtigten den
Vorrang geben) Er kann Karteninhaber , die länger als andere
bei ihm Kunden sind, vor diesen anderen berücksichtigen.

Für diejenigen Personen , die keinen Lieferanten finden , be¬
hält sich der Magistrat auf Antrag die Zuweisung bezw. die Ver¬
mittlung vor.

4) Vorlegung der Milchkarten durch die Lieferanten.
Alle Lieferanten , die unmittelbar an Verbraucher geliefert

oben , sind verpflichtet , die Karten zu sammeln , nach den ver¬
miedenen Arten der Verbraucher , welche durch Farben der Karten

kenntlich gemacht sind, zu ordnen und dem Magistrat am
Montag , den 13. oder Dienstag , den 14. November

im II . Obergeschoß des ehemaligen Museums abzugeben.
Über die Beibehaltung oder Änderung so nachgewiesener

Kundschaft behält sich der Magistrat die Entscheidung vor.

hal
sch

Nachdem der Magistrat seine Entscheidung getroffen hat,
müssen die Lieferanten die Karten nach besonderer Aufforderung
wieder abholen , aufbewahren und bestimmungsgemäß verwenden.

5. Inkrafttreten der neuen Milchkarten.
Der Tag , von welchem ab in Wiesbaden nur auf Grund

der neuen Milchkarten Milch geliefert bezw. bezogen werden darf,
wird noch besonders bekannt gegeben. Bis zu diesem Tage bleibt
die Verordnung betr . die Milchversorgung in Wiesbaden vom
22. Slpril 1916 in Kraft.

6. Strafbestimmungen.
Zuwiderhandlungen gegen die vorstehende Verordnung werden

mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geldstrafe bis zu
10 000 A  oder mit einer dieser Strafen bestraft.

Wiesbaden,  den 1. November 1916.
Der Magistrat.

Kohlen für verschämte Arme.
. Durch die Mildtätigkeit der Wiesbadener Einwohnerschaft war

die städtische Arnienverwaltung im verflossenen Winter in der Lage,
1136 Zentner Kohlen an verschämte Arme , die durch Arbeits¬
losigkeit oder aus sonstigen Gründen sich in Not befanden, öffent¬
liche Armenunterstützung aber nicht in Anspruch nehmen wollten,
abzugcben. In diesem Winter treten die Ansprüche infolge des
Krieges , der anhaltenden Teuerungsverhältnisse und der zu erwar¬
tenden Arbeitslosigkeit besonders häufig an uns heran . Wir sind
aber nur dann in der Lage, dem vorhandenen Bedürfnis Rechnung
zu tragen , wenn uns für den genannten Zweck ausreichende Mittel
zur Verfügung gestellt werden.

Wir erlauben uns daher , an die hiesige Einwohnerschaft die
Zuwendung von Geschenkenergebenste Bitte zu richten, uns durch

in die Lage zu versetzen, den verschämten Armen die äußerst zweck¬
mäßige Unterstützung an Kohlen zu gewähren.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekauntgegebe» wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendcputation , und zwar die Herren:

'Stadtrat Rentner Kraft , Biebricher Straße 36 ; Stadtverordneter
Eul , Zigarrenhandlung,Bleichstraße 9 ; StadtverordneterSanitätsrat
Dr . Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunternehmer
Ochs, Kaiser Friedrich -Ring 74, Erdgeschoß; Stadtverordnet . Rechn.-
Rat Franz Rud . Pusch, Seerobcnstr . 33 ; Beztrksvorsteher Rentner
Zingel , Jahnstraße 6 I ; Bezirksvorsteher -Stellvertreter Henrich, Er¬
bacher Straße 6 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig , Atbrecht-
straße 3l ; Bezirksvorsteher - Ltellvertreter Schlossermeister Karl
Philippi , Hellmundstr . 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch, Quer-
feldstratze 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann , Drei¬
weidenstraße 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Emserstr . 8;
Bezirksvorstehcr - Siellvertreter Lehrer a D . Kuphäldt , Lothringer¬
straße 34 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Strikter , Kirchgasse 74;
Bezirksvorsteher - Stellvertreter Rentner Reichard , Müllerstraße 4;
Bezirksvorsteher Schuhmacher Rumpf , Saalgaffe 18 ; Bezirks-
Vorsteher Hotelbesitzer Georg Hahn , Kl . Burgstraße 6 ; Bezirks¬
vorsteher Kaufmann Reitz , Marktstraße 22 , sowie das städtische
Armenbureau , Marktstraße 1, Zimmer Nr . 22.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt:

Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus-
straße 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Neugasse 2 und
Rheinstraße 123 e ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burg»S e16; Herr Hoflieferant Karl Koch,Papierlager,Ecke Michels»und Kirchgasse.

Wiesbaden , den 24. Oktober 1916. 66»
Namens der städtischen Armen -Deputati »».

Borgmann,  Beigeordneter.

Bekanntmachung
betr . Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführte Berabreichung warmen Früh¬
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der Zustimmung
und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hiesigen Bürger¬
schaft. Wir hoffen daher , daß sie uns auch in diesem Winter die
Mittel zufließen läßt , um den armen Schulkindern , die zu Hause
kein ausreichendes Frühstück erhalten , in der Schule einen Teller
Suppe und Brot geben lassen zu können. Im vergangenen
Winter konnten durchschnittlich 2505 von den Herren Rektoren
ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeit gespeist werden. Die
Zahl der ausgegebenen Portionen betrug 158858.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme L>uppe den armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist ge¬
wiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendeputativn und ztvar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft , Biebrichcrstraße 36 ; Stadtverordneter
Eul , Zigarrenhandlung , Bleichstraße 9 ; Stadtverordneter Sanitäts¬
rat Dr . Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunter¬
nehmer Ochs, Kaiser Friedrich -Ring 74, Erdgeschoß; Stadtverordneter
Rechnungsrat Pusch, Seerobenstr . 83 ; Bezirksvorsteher RentnerZingel.
Jahnstraße 6 1 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Lehrer Henrich.
Erbacherstraße 6 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig , Albrccht-
straße 31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schiossermeister Karl
Philippi , Hellmundstraße 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch.
Querfeldstraße 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Harimann.
Dreiweidenstraße 7 ; Bezirksvorstehcr Kaufmann Flößner , Wcllritz-
stratze 6 ; Bezirksvorsteher -Stellvertreter Lehrer a. D . Kuphäldt,
Lothringerstraße 3411 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Stritter , Kirch¬
gasse 74 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Rentner Reichard , Müller-
straße 4 ; Bezirksvorsteher Schuhuracher Rumpf , Saalgaffe 18;
Bezirksvorsteher -Stellvertreter Hotelbesitzer Georg Hahn , Kl . Burg¬
straße 6 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22, sowie
das städtische Armenbureau , Marktstraße 1, Zimmer Nr . 22.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt : ß.

der Verlag des „Wiesb . Tagblatts ", Tagblatthaus , Schalter¬
halle ; Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus¬
straße 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2,  Neugaffe 2, und
Rheinstratze 123 e ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burgstr . 16;
Herr Hoflieferant Karl Koch, Papierlager , Ecke Michelsberg und
Kirchgasse. 660

Wiesblcken , den 24. Oktober 1916.
Namens der städtische» Armen -Deputatio «.

Borgmann,  Beigeordneter.

Schutz gegen Frostgefahr.
Im Hinblick auf die bevorstehende Winterzeit wird wieder-

holt daran erinnert , die in Gärten usw. liegenden , dem Frost
ausgejetzten Wasserleitungen zu entleeren , die Messer abnehmen
zu lassen und Hausleitungen , soweit erforderlich , mit ausreichenden
Schutzvorrichtungen gegen Einfrieren zu versehen.

Wiesbaden,  den 1. November 1916 . 689
Betriebsleitung der städt . Waffer - und Gaswerke.

Achtung Scharfschietzen.
Am 7., 8., 9 , 10., 13., 14., 15., 16 , 17., 20 ., 2t,  A

24., 25 ., 27 ., 28., 29. und 30. November 1916 findet von "A,
mittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ Rabengrnw
Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
»Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straps
das von folgender Grenze umgeben wird : .
Friedrich König - Weg , Idsteinerstraße , TrourpeterstÄ
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), *• ;
Keffelbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabcvp"
bis zur Leichtweishöhle". , ,,

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der iw»
halb des abgefperrten Geländes befindlichen gehören nicht ff-
Gefahrenbereich und sind für den Verkehr freigegeben. SagW 1
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgefperrten Geländes wird wegen
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen - .
denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutz-' '
ebenfalls verboten . ^

Wiesbaden , den 25. Oktober 1916. 67*
Garnisonkommaa ^ '

Bekanntmachung.
a ) Montag , den 11. Dezember ds . Js ., vormittags 10 %

sollen die Plätze auf dem Faulbrunnenplatz zum BerkM
von Spiel - und Backwaren in der Zeit vom 11. bis
24 . Dezember ds. Js . und

b) Mittwoch , den 13. Dezember ds . Js ., vormittags 9 E ',
die Plätze auf dem Dern 'schen Gelände , dem Luxembufi
platze und in der Querstraße zum Verkaufe von
bäumen in der Zeit vom 13. bis einschl. 24. Dezeim,,
ds . Js . durch Auslosung im Akziseamtsgebäud «,
gaffe 8, vergeben und im unmittelbaren Anschlüsse da^
angewiesen werden. An der Verlosung zu d > können
solche Personen teilnehmen , die sich durch eine aMtM
Bescheinigung der betr . Revierförster bezw. Gemech^
behörden über den Erwerb der Christbäume austveu
können.

Die für die Benutzung zu entrichtende Gebühr.
vom Magistrat für die oben angegebene Zeit fesM^
und wird für die volle Dauer des Marktes erhoben : .
für jeden Quadratmeter oder Bruchteile eines solchen a '
4 Pfg . pro Tag . / 1

Zu b) für jeden Quadratmeter oder Bruchteile eines solchen »
3 Pfg . pro Tag . «t

Die sich hiernach berechnenden Beträge sind vor " ,
Platzanweisung an der Hebestelle gegen Quittung zu e
achten . ,

Zu a)

Zu a) werden nur hier ortsansässige Personen berücksichtigt-
Tiefe der zur Verfügung stehenden Plätze beträgt

Zu a) 2 und 3 m.
Zu J>) auf dem Dern 'schen Gelände 5— 6 m,

auf dem Luxemburgplatz 4 in,
in der Querstraße 3 m . ,

Es werden nur Plätze von höchstens 6 m FrontausoeyU " 1
angewiesen . nl

Wiesbaden,  den 19. Oktober 1916 . •
Städtisches Akzisen» !.

Bekanntmachuns. „A
VoM 1. November 1916 ab ist bei dem Installateur

Zimmermann , hier , Niederwaldstraße 10 p -, eine Ausgabe?
für Säuglinqsmilch errichtet . -x

Wiesbaden,  den 30. Oktober 1916.
Der Magistrat , Slrmenverwaltnng-

Bekmmtmgch « « ,.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Wintermoua"

Oktober bis einschl. Mürz — um 10 Uhr vormittags.
Wiesbaden , den 13. Sevtember 1916 . Städt . Akiiie- ^ ,

Beka»«1m«rch**a.
Die städt . öffentliche Lastwage in der Schwalbacher

wird werktäglich in der Zeit vom 16. Sept . bis einschl.
von vormittags 7 Uhr bis nachmittags 7 Uhr ununtervr
n Betrieb gehalten . zS'

Wiesbaden , den 7. September 1916.
Städtisches Akzise-" '

Wiesbadener Nachrichten.
Verkehr mit Web-, Wirk - und Strickwaren . Die fosb^ i

Kraft getretenen einschlägigen Bestimmungen können von ^
Geschäftsstelle der Handelskammer zu Wiesbaden von o
essenten unentgeltlich bezogen werden . K j !;

Ablieferung der Bezugsscheine . Die Handelskanums , n
Wiesbaden erinnert die beteiligten Geschäfte von Wiesba^
die zum 1. November wieder fällige Ablieferung der vo> 0
Käufern im Laufe des Oktober empfangenen Bezugsscheine-
Slblieferung hat nunmehr im 1. Stock der Loge Plato,'
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straße 35, zu erfolgen , wohin die Llusfertigungsstelle für
scheine inzwischen verlegt worden ist. Jeder Ablieferung ’J #
von dem betreffenden Geschäfte unterschriebene Äufstellünff ; j/
die Gesamtzahl der abgelieserten Scheine , wobei die WJ $bic Gejamtzaht der avgeneferten Seyecne, wovee me
vom Magistrat Wiesbaden und von anderen OrtsbehördV'
gestellten Scheine je besonders anzugeben ist, beizufügej^

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wies ^^
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